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Kurz zur Person

�Jahrgang 1981

�Diplom-Sozialarbeiterin/-pädagogin (2007)

�Master of Social Work „Soziale Arbeit als Menschenrechtsprofession“ (2013) 
(berufsbegleitend)

�Kooperative Masterarbeit über ein gerechtigkeitstheoretisch fundiertes 
Praxiskonzept für eine partizipative Bedarfsbestimmung 



Beruflicher Werdegang

2007-2009
�Gemeinwesenarbeiterin einer städtischen Kindertagesstätte in einem „Stadtteil 
mit besonderem Entwicklungsbedarf“

2009-2012
�Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der FH Potsdam im Praxisforschungsprojekt 
„Gut leben im (hohen) Alter – Konzepte sozialräumlicher Unterstützung von 
Selbstsorge, Selbstorganisation und Vernetzung im demographischen Wandel“

Seit 1.10.2013
�Koordinatorin für das Bürgerbildungszentrum Amadeu Antonio



Das Bürgerbildungszentrum Amadeu Antonio: 

4 Bereiche unter einem Dach

Stadtbibliothek

Kindertagesstätte 

Haus der Kleinen Forscher

Bürgerzentrum II: 
Begegnung

Bürgerzentrum I: 

Bildung und Beratung 

• Volkssolidarität
• Akademie 2. Lebenshälfte
• Eltern-Kind-Zentrum
• Eltern- und Familienberatung
• Freiwilligenagentur
• Barnimer Netzwerk Fachkräftesicherung
• Plattform Kulturelle Bildung
• Koordinierungsstelle für Toleranz
• Verbraucherzentrale



4 Aktuelle Themenfelder 

1. Kooperation(en) und Vernetzung
2. Koordination und Organisation
3. Projektentwicklung und Eröffnung 
4. Konzeption 



Handlungsfeld 1: Kooperation(en)

�Kennenlernen der künftigen Mieter und der sozialen sowie Bildungsinfrastruktur 
in Eberswalde
�Vernetzungsarbeit (z. B. Vorstellung beim Seniorenbeirat)
�Gemeinsame Planungen der künftigen Verantwortlichen (regelmäßige 
Mietertreffen)
�Selbstverständnis des Hauses abstimmen, Identitätsstiftung

� Meilensteine Gemeinsames Faltblatt zum Haus, Einzug der Mieter, 
Kooperationsprojekte, gemeinsames Leitbild



(exemplarisch:)

• Raumvergabe, Mietkonditionen, Vorvertragsabstimmungen

• Schließanlagen 

• Finanzierungsplanung

• Wegeleitsystem im Haus

• Ausstattung der Räume etc.

� Meilensteine kontinuierliche Tätigkeit

Handlungsfeld 2: Koordination & Organisation 



Handlungsfeld 3: Projektentwicklung und 

Eröffnung

� Verknüpfung und Ergänzung der Angebote durch Mieter: Projektorientierte 
Gemeinwesenarbeit (Schwerpunkt: Bürgertreff, Bürgersaal, Dachterrasse)

� Gemeinsame Außendarstellung/Logo, Marketingkonzept
� Vorbereitung der Eröffnung am 5. Juli 2014 
� Gemeinsame Planung mit den Verantwortlichen: Programmabstimmung,

Verpflegung, Zeitrahmen, Geladene Gäste
Im Fokus: Bürgerinnen und Bürger

� Meilensteine Feierliche und gut besuchte Eröffnung, 1. gemeinsames Programmheft, 
steigende Auslastung bei Vermietung des Saals und des Seminarraums



Handlungsfeld 4: Konzeption

� Konzeptions(weiter)entwicklung als Basis der künftigen Arbeit 
� Berücksichtigung von Vorarbeiten und BestPractice-Recherche
� Berücksichtigung der Namensgebung (im Rahmen des Erinnerungskonzepts der 

Stadt Eberswalde)

� Theorie-Praxis-Verknüpfung 
= Wissen, warum wir was tun und woraufhin wir eine positive Veränderung bewirken wollen und 

wofür wir bereit sind, Geld zu investieren
� Erster Entwurf 12/ 2013, Meilenstein Rahmenkonzeption im Februar/März 2014



Rahmenkonzeption: Aufbau

� Einleitung
� Namensgebung
� Ziele
� Adressaten
� Handlungsfelder +
� Organisation
� Wirksamkeit
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Rahmenkonzeption: Verfahren

Was bisher geschah:
� Entwurf durch Koordinatorin � Dezember 2013
� Beteiligungsverfahren 

Intern: beteiligte Fachämter, Stabstellen und Verwaltungsspitze
Extern: Künftige Mieter
� Rückmeldungen bis 17. Januar 2014

� Überarbeitung � 20. Januar 2014

Wie es weiter geht: 
� Vorstellung und Ausgabe im ABJS und AKSI � Februar 2014

� Ggf. Rückmeldung bis 28. Februar 2014
� 2. Lesung ABJS und AKSI � März 2014
� Beschlussvorlage Rahmenkonzeption � April 2014



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt:

Santje Winkler

Koordinatorin Bürgerbildungszentrum Amadeu Antonio

s.winkler@eberswalde.de

03334/64-393


